
GEGENSTAND DER ALLGEMEINEN GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Gegenstand dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist die Regelung der
Vertragsbedingungen für sämtliche Verträge der Kiel-Computer OHG mit dem Käufer. 
2. Unseren Bedingungen entgegenstehende oder von unseren Bedingungen abweichende
Geschäftsbedingungen des Käufers erkennen wir nicht an, es sei denn, wir hätten ausdrück-
lich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Individualvereinbarungen bleiben von der vorstehen-
den Regelung unberührt.
3. Soweit diese Bedingungen Regelungen für den Verkehr mit Unternehmern enthalten, gelten
diese nur gegenüber einem Unternehmer, der bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in
Ausübung seiner gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt, und gegen-
über einer juristischen Person des öffentlichen Rechts sowie einem öffentlich-rechtlichen
Sondervermögen.

2. Im Rahmen der Lieferung mangelfreier Ware gilt der Tausch in höherwertigere oder gleiche
Produkte bereits jetzt als akzeptiert. Ist die gewählte Art der Nacherfüllung mit unverhältnismä-
ßig hohen Kosten verbunden, beschränkt sich der Anspruch auf die jeweils verbliebene Art der
Nacherfüllung. Weitergehende Rechte, insbesondere die Rückgängigmachung des
Kaufvertrags, können nur nach Ablauf einer angemessenen Frist zur Nacherfüllung oder dem
zweimaligen Fehlschlagen der Nacherfüllung geltend gemacht werden.
Nach Ablauf des ersten Jahres ist der Anspruch in der Regel auf Nachbesserung beschränkt,
da branchenspezifisch die auftretenden Kosten regelmässig unverhältnismässig hoch sind (§
439 II BGB). Sollte Kiel-Computer im Rahmen der Nachbesserung einen Tausch in ein höher-
wertigeres Produkt vornehmen, gilt dieser bereits jetzt als akzeptiert. Weitergehende Rechte,
insbesondere die Rückgängigmachung des Kaufvertrags oder die Minderung des Kaufpreises
können nur nach Ablauf einer angemessenen Frist zur Nacherfüllung oder dem zweimaligen
Fehlschlagen der Nacherfüllung geltend gemacht werden.
3. Keine Gewähr übernehmen wir für Mängel und Schäden, die aus ungeeigneter oder unsach-
gemäßer Verwendung, Nichtbeachtung von Anwendungshinweisen oder fehlerhafter oder
nachlässiger Behandlung entstanden sind. Dies gilt insbesondere für den Betrieb der
Gegenstände mit falscher Stromart oder -spannung sowie Anschluss an ungeeigneten
Stromquellen sowie Verpolung. Das gleiche gilt für Mängel und Schäden, die aufgrund von
Brand, Blitzschlag, Explosion oder netzbedingten Überspannungen, Feuchtigkeit aller Art, fal-
scher oder fehlender Programm-Software und/oder Verarbeitungsdaten sowie fehlerhaftem
Einbau durch den Käufer oder eines dritten zurückzuführen sind, es sei denn, der Käufer weist
nach, dass diese Umstände nicht ursächlich für den gerügten Mangel sind.
4. Eingriffe des Kunden oder eines von ihm beauftragten Dritten, während der
Gewährleistungs- und Garantiezeit in von uns gelieferte Waren, sind vom Kunden unaufgefor-
dert bei der Geltendmachung von Ansprüchen für uns nachvollziehbar darzulegen
5. Ansprüche des Käufers auf Gewährleistung sind davon abhängig, dass der Käufer offen-
sichtliche Mängel innerhalb von einem Monat nach Lieferung anzeigt. Die für Kaufleute gelten-
den Untersuchungs- und Rügepflichten gemäß § 377 HGB bleiben hiervon unberührt.
6. Bei Gewährleistungsansprüchen hat uns der Kunde die Ware in unseren Geschäftsräumen
zur Überprüfung zur Verfügung zu stellen.
7. In Einzelfällen kann eine Erfüllung der Gewährleistungsansprüche 4-10 Wochen in Anspruch
nehmen.
8. Wenn wir einem Unternehmer eine neu hergestellte Sache verkauft haben, der Unternehmer
diese Sache an einen Verbraucher verkauft hat und er diese Sache als Folge ihrer
Mangelhaftigkeit zurücknehmen musste oder der Verbraucher den Kaufpreis gemindert hat,
stehen dem Unternehmer die in § 478 BGB bezeichneten gesetzlichen Rechte zu. Diese
Rechte verjähren in den Fristen des § 479 BGB. Rechte des Käufers aus §§ 478 und 479 BGB
werden durch die Ziffern 1. bis 3. nicht berührt
9. Geringe Abweichungen des Kaufgegenstandes oder seiner Komponenten bezüglich
Qualität, Farbe, Form, Speicherkapazität, Geschwindigkeit, Hersteller von
Systemkomponenten, stellen keine Mängel dar, soweit diese handelsüblich und dem Kunden
zumutbar sind. Bedingt durch die ständige Weiterentwicklung bei Systemkomponenten behal-
ten wir uns vor, diese von anderen Herstellern zu liefern, die ähnliche oder bessere Werte
erzielen. Meßwerte sind immer Näherungswerte, die im Einzelfall unter anderen Bedingungen
möglicherweise nicht erzielt werden.
10. Geschwindigkeitsangaben, Angaben über Speicherkapazität etc. sind gerundete
Näherungswerte. Werbefotos bestimmen nicht den Lieferumfang, sie symbolisieren das
Verkaufsobjekt inkl. kostenpflichtiger Zusatzausstattung. 
11. Verbindliche Auskünfte, ob eine Ware zu einem vom Käufer beabsichtigten Zweck einsetz-
bar oder ob die Ware mit fremden Zusatzgeräten oder fremden Programmen benutzbar ist,
bedürfen des Abschlusses eines kostenpflichtigen Prüfungsvertrages. Hierzu ist uns das zu
prüfende Gerät mit den einzusetzenden anderen Bauteilen nebst verwendeter Software zur
Verfügung zu stellen.
12. Der Käufer  muss damit rechnen, dass verschiedene bei uns gekaufte/von uns gelieferte
Waren nicht miteinander kompatibel sind, es sei denn, der Käufer hat mehrere Produkte bei
uns erkennbar zusammen gekauft, um diese, für uns erkennbar, kombiniert zu nutzen. 
13. Jeder Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass alle von ihm benutzten Programme und
Daten jeden Benutzungstag vollständig durch ein externes Medium gesichert werden. Es ent-
stehen Datenverluste bei Gewährleistungsarbeiten an Massenspeichern und PC- Systemen !
14. Die Abwicklung von Garantieansprüchen des Kunden außerhalb der Gewährleistungszeit
gegenüber dem Hersteller muss der Käufer selber einfordern.
15. Im Falle einer Gewährleistungsüberprüfung können bei Fehlerfreiheit oder
Eigenverschulden die Arbeitszeit in Rechnung gestellt  werden.
16. Im Falle einer Gewährleistungsreparatur oder Weitergabe an eine geeignete Stelle hat der
Käufer kein Recht auf Nutzungsentschädigung oder einen Leihgegenstand/Gerät, es sei denn,
es wurde beim Kauf schriftlich gegen Aufpreis vereinbart. 
Durch einen Austausch im Rahmen der Gewährleistung/Garantie treten keine neuen
Gewährleistungs-/Garantiefristen in Kraft; § 203 BGB bleibt unberührt.
17. Mit Ausnahme der Haftung für eine Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit sind wei-
tergehende Ansprüche des Käufers - gleich aus welchem Rechtsgrund - ausgeschlossen,
soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde. Wir haften deshalb nicht für
Schäden, die nicht am Liefergegenstand unmittelbar entstanden sind; insbesondere haften wir
nicht für entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden des Käufers. Vorstehende
Haftungsbefreiung gilt nicht, sofern der Schaden auf Vorsatz, grober Fahrlässigkeit oder
Fehlen einer zugesicherten Eigenschaft, Verletzung vertragswesentlicher Pflichten,
Leistungsverzug, Unmöglichkeit, sowie Ansprüchen nach §§ 1, 4 des
Produkthaftungsgesetzes beruht. Jeder Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass alle von ihm
benutzten Programme und Daten jeden Benutzungstag vollständig durch ein externes Medium
gesichert werden.
18. Auf Software erhält der Käufer keine Gewährleistung oder Garantie.    Sollten Fehler bei
aufgespielter Software entstehen, so wird eine Fehlerbehebung aufgrund unserer gültigen
Preisliste durchgeführt. Dieses Bedarf keinem gesonderten Hinweis an den Käufer.

VERTRAGSABSCHLUSS
Eine Bestellung des Käufers ist bindend. Wir sind berechtigt, das darin liegende
Vertragsangebot innerhalb von zwei Wochen anzunehmen. Die Annahme kann durch die
Auslieferung der Ware oder die Erbringung der Dienstleistung oder dadurch erklärt werden,
dass wir dem Käufer in sonstiger Weise die Annahme seiner Bestellung bestätigen. Mit der
Annahme ist der Vertrag zustande gekommen.

SOFTWARE, LITERATUR
Bei Lieferung von Software gelten über unsere Bedingungen hinaus die besonderen Lizenz-
und sonstigen Bedingungen des Herstellers. Mit der Entgegennahme der Software erkennt der
Käufer deren Geltung ausdrücklich an.

PREISE
1. Unsere Preise verstehen sich ab Kiel-Computer ohne Installation, Schulung und sonstige
Nebenleistungen.
2. Unsere Rechnungen sind sofort fällig, soweit nichts anderes vereinbart ist. Sie sind ohne
Skonto und sonstige Abzüge zahlbar.
3. Scheck- und Wechselhergaben gelten erst nach Einlösung als Zahlung.
Die Wechselentgegennahme bedarf immer einer vorhergehenden schriftlichen Vereinbarung
mit uns. Bei Hereinnahme von Wechseln werden die bankmäßigen Diskont- und
Einziehungsspesen berechnet. Sie sind sofort in bar zu zahlen.
4. Das Recht zur Aufrechnung steht dem Käufer nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechts-
kräftig festgestellt wurden, oder diese durch uns anerkannt wurden. 5. Der Käufer kann ein
Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch auf dem gleichen
Vertragsverhältnis beruht.

ERFÜLLUNGSORT, GERICHTSSTAND UND TEILUNWIRKSAMKEIT
1. Für Verträge mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-
rechtlichen Sondervermögen wird als Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung sowie als
Gerichtsstand Kiel vereinbart, mit der Maßgabe, dass wir berechtigt sind, auch am Ort des
Sitzes oder einer Niederlassung des Käufers zu klagen.
2. Hat der Käufer keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland oder verlegt er nach
Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem
Geltungsbereich der Bundesrepublik Deutschland, ist unser Geschäftssitz Gerichtsstand. Dies
gilt auch, falls Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt des Käufers im Zeitpunkt der
Klageerhebung nicht bekannt sind.
3. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts
gelten im Verhältnis zwischen uns und dem Käufer nicht.
4. Bei Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen
bleiben die übrigen Bestimmungen weiterhin wirksam.

UMTAUSCH / RÜCKKAUF
Umtausch oder Rückkauf einer Ware erfolgt in Ausnahmefällen auf Kulanz. Dabei muss kein
Bargeld fliessen. Der Käufer muss dabei eine gültige Rechnung / Kassenbon vorlegen. Wir
sind zu einem Umtausch/Rückkauf nicht verpflichtet.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

LIEFERUNG AN UNTERNEHMER
Für den Fall, dass im Verkehr mit Unternehmern die Waren an den Käufer zu versenden sind,
haben wir mit der Übergabe der Waren an den Spediteur, den Frachtführer oder die sonst zur
Ausführung der Versendung bestimmte Person oder Anstalt unsere Leistungspflicht erbracht
und die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung geht auf den
Käufer über.

EIGENTUMSVORBEHALT
1. Wir behalten uns das Eigentum an dem Liefergegenstand bis zum Eingang aller Zahlungen
aus dem Liefervertrag vor. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter in den
Liefergegenstand hat uns der Käufer unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, damit wir
Klage gemäß § 771 ZPO erheben können. 
2. Der Käufer ist berechtigt, den Liefergegenstand im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu
verkaufen; er tritt uns jedoch bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungs-
Endbetrages (einschließlich MWSt) ab, die ihm aus der Weiterveräußerung gegen seine
Abnehmer oder gegen Dritte erwachsen, und zwar unabhängig davon, ob der
Liefergegenstand ohne oder nach Verarbeitung weiter verkauft worden ist. Zur Einziehung die-
ser Forderung ist der Käufer nach deren Abtretung ermächtigt. Unsere Befugnis, die Forderung
selbst einzuziehen, bleibt hiervon unberührt; jedoch verpflichten wir uns, die Forderung nicht
einzuziehen, solange der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen ordnungsgemäß nachkommt
und nicht in Zahlungsverzug ist. Ist dies jedoch der Fall, dann können wir verlangen, dass der
Käufer uns die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug
erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und den Schuldnern
(Dritten) die Abtretung mitteilt. 
3. Die Verarbeitung oder Umbildung des Liefergegenstandes durch den Käufer wird stets für
uns vorgenommen. Wird der Liefergegenstand mit anderen, uns nicht gehörenden
Gegenständen verarbeitet, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis
des Wertes des Liefergegenstandes zu den anderen verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der
Verarbeitung. Für die durch Verarbeitung entstehende Sache gilt im übrigen das gleiche wie für
die Vorbehaltsware.
4. Wird der Liefergegenstand mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen untrennbar
verbunden oder vermischt, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis
des Wertes des Liefergegenstandes zu den anderen verbundenen oder vermischten
Gegenständen zum Zeitpunkt der Verbindung oder Vermischung. Erfolgte die Verbindung oder
Vermischung in der Weise, dass die Sache des Käufers als Hauptsache anzusehen ist, so gilt
als vereinbart, dass der Käufer uns anteilmäßig Miteigentum überträgt. Der Käufer verwahrt
das Alleineigentum oder das Miteigentum für uns.
5. Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Käufers insoweit
freizugeben, als der Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 10
% übersteigt.
6. Im Verkehr mit Unternehmern behalten wir uns das Eigentum an dem Liefergegenstand bis
zum Eingang aller Zahlungen aus der Geschäftsverbindung mit dem Käufer vor. Der
Eigentumsvorbehalt erstreckt sich dann auch auf den anerkannten Saldo, soweit wir
Forderungen gegenüber dem Käufer in laufende Rechnung buchen (Kontokorrent-Vorbehalt).
7. Im Verkehr mit Unternehmern ist die während der Dauer des Eigentumsvorbehaltes in unse-
rem Eigentum stehende Ware vom Käufer gegen Feuer, Wasser, Diebstahl und
Einbruchsdiebstahl zu versichern. Die Rechte aus diesen Versicherungen werden an uns
abgetreten. Wir nehmen diese Abtretung an.

MÄNGELHAFTUNG / Gewährleistung
1. Ist der Liefergegenstand mangelhaft, gelten die gesetzlichen Vorschriften. Im Verkehr mit
Unternehmern haben wir bei der Nacherfüllung die Wahl zwischen der Beseitigung eines
Mangels oder der Lieferung einer mangelfreien Sache und verjähren die Ansprüche des
Käufers wegen Mängeln der Ware in einem Jahr. 
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